
 
 

          Ratsfraktion Bielefeld 

 

Antrag: Gewerbesteuerhebesatz anheben 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

zur Sitzung des Rates am 8.November 2017 stellen wir folgenden Antrag zu den 

Haushaltsberatungen: 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gewerbesteuerhebesatz wird von 480 auf 490 Hebesatzpunkte erhöht. 

 

Begründung: 

Nach dem aktuellen Gesamtergebnisplan ergibt sich für das Jahr 2018 gegenüber dem 

Haushaltsplanentwurf eine Verschlechterung von 8,4 Millionen Euro. 

Pflichtaufgaben, wie die Übernahme der angemessenen Kosten der Unterkunft in den Be-

reichen SGB II (Hartz IV) und SGB XII, werden seit Jahren nicht korrekt erfüllt. Gleichzeitig 

steht die Stadt vor gewaltigen Herausforderungen: Es fehlen bis zum Jahr 2020 mehr als 

11.000 Wohnungen – besonders Wohnungen im unteren Preissegment (Sozialwohnungen). 

Bauland und Gewerbeflächen müssen geplant und erschlossen werden. 

Trotzdem haben der Finanz- und Personalabschluss und der Rat der Stadt Bielefeld Anfang 

des Jahres eine angemessene Erhöhung des Hebesatzes um 30 Hebesatzpunkte abge-

lehnt. 

Daher schlagen wir jetzt vor, den Gewerbesteuerhebesatz doch wenigstens auf den Hebe-

satz vergleichbarer Städte in NRW anzuheben: Das sind zurzeit ca. 490 Hebesatzpunkte.  
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